
WICHTIGE HINWEISE 

Bitte sorgfältig lesen und unbedingt beachten! 

 

Entsprechend EN ISO 20345 und EN ISO 20347 – Abschnitt 8 
Bei diesem Produkt handelt es sich um persönliche Schutzausrüstung gemäß der Verordnung EU 2016/425. 
Verweis auf die Verordnung EU 2016/425 und Normen. Amtsblatt L81 / 51 der Europäischen Union. Standards sind bei 
der Beuth Verlag GmbH erhältlich. 
 
HERSTELLER DER SCHUHE 
ABEBA Spezialschuh-Ausstatter GmbH, Schlackenbergstr. 5,  
66386 St. Ingbert/Deutschland, Tel. +49 6894 3103100 – Fax +49 6894 3074 – abeba@abeba.de – www.abeba.com 
 
 
VERWENDUNG UND GEBRAUCHSANWEISUNG 

Schuhe mit Sicherheitsanforderungen sind vorgeschrieben, wenn mit Fußverletzungen zu rechnen ist. Dies können u.a. sein: Stoßen 
und Einklemmen, umfallende, herabfallende oder abrollende Gegen-stände, hineintreten in spitze oder scharfe Gegenstände, heiße 
und ätzende Flüssigkeiten. Bitte beachten Sie auch die Vorschriften Ihrer Berufsgenossenschaft. Sollten Beschädigungen am Schuh 
erkennbar sein, darf der Artikel nicht mehr verwendet werden. Die Verwendung oder Anbringung von zusätzlichen Teilen, die nicht 
von Anfang an integriert sind, wie z.B. geformte Einlegesohlen, kann die Schutz-funktion und somit Ihre Sicherheit beeinträchtigen. 
Falls zusätzliche Teile erforderlich sein sollten, wenden Sie sich bitte an unseren technischen Dienst. Die folgenden Garantien gelten 
für Schuhe, die sich in gutem Zustand befinden. ABEBA über nimmt keinerlei Verantwortung für unsachgemäße Anwendungszwecke 
bzw. solche, die in dieser Gebrauchsanweisung nicht aufgeführt sind. Bei einer berechtigten Reklamation wird der Schuh von ABEBA 
ersetzt oder Sie erhalten eine Gutschrift. Für Folgeschäden übernehmen wir keine Haftung. 

 

Reinigung und Pflege 

  Ihre Schuhe sollten zur Verbesserung der Hygiene und des Fußklimas im täglichen Wechsel getragen werden, wodurch 
auch die Lebensdauer der Schuhe verlängert wird. 

 Bewahren Sie die Schuhe nach jedem Gebrauch an einer luftigen Stelle auf 
 Entfernen Sie anhaftenden Staub und Schmutz regelmäßig mit einer Bürste 
 Glattes oder imprägniertes Leder sollte mit einem handelsüblichen  

Pflegeprodukt gereinigt werden 
 Das Trocknen von feuchten oder nassen Schuhen auf einer Wärmequelle ist ungeeignet 
  Schuhe mit Obermaterial Mikrofaser können bei 30°C in der Waschmaschine gereinigt werden. andere Obermaterialien 

sind nicht waschbar 
 Clogs, die zur Autoklavierung geeignet sind, dürfen bei 60°C gewaschen (ohne Zusätze) und bei 135°C für 5 Minuten (ohne 

Zusätze) autoklaviert werden. Um Beschädigungen der Schuhe zu vermeiden, dürfen sich die Schuhe während des 
Autoklaviervorgangs nicht berühren. 

 
 
Lagerung und Lebensdauer 
 

Die Schuhe müssen ordnungsgemäß gelagert und transportiert werden, wenn möglich in einer Schachtel in einem 
trockenen Raum. Die Schuhe sind mit einem Produktionsdatum gekennzeichnet. Aufgrund der Zahlreichen 
Einflussfaktoren ist die Angabe eines allgemeinen Haltbarkeitsdatums nicht möglich. Wir empfehlen Schuhe, die mit 
Gummi, PUR Materialien verarbeitet wurden, 5 Jahre nach Fertigungsdatum zu entsorgen. Überdies hängt das 
Haltbarkeitsdatum vom Verschleißgrad, der Nutzung, dem Anwendungsbereich und äußeren Faktoren wie Hitze, Kälte, 
Feuchtigkeit, UV-Bestrahlung oder chemischen StoƯen ab. 

 

 

 

 

 

 

 



Kennzeichnung 

a) Größe, b) Hersteller, c) Typbezeichnung des Herstellers, d) Herstellungsjahr und –Monat, e) Verweis auf die internationale 
Norm, f) Kategorie und gegebenenfalls Symbolen entsprechend des vorgesehenen Schutzes g) 4–5-stellige 
Artikelnummer. 
Mit der 4–5-stelligen Artikelnummer, können Sie auf unserer Homepage die EU-Konformtitätserklärungen herunterladen.  
https://b2b.abeba.com/service/konformitaetserklaerung/ 

 

Die Kennzeichnung der Schuhe wurde von einer anerkannten Prüfstelle PFI Prüf- und Forschungsinstitut Pirmasens e.V., Marie-
Curie-Straße 19, D-66953 Pirmasens, notifizierte Stelle: 0193, CIMAC, Via Aguzzafame 60/b, IT-27029 Vigevano , notifizierte Stelle: 
0465, Siec Badawcza Lukasiewicz,ul. Marli Sklodowskiej-Curie 19/27, PL-190-570 Lod, notifizierte Stelle: 1439, zertifiziert (siehe 
Konformitätserklärung). 

 

Die Kennzeichnung hat folgende Bedeutung: 

EN ISO 20345 Anforderung Sicherheitsschuhe / EN ISO 20347 Anforderung Berufsschuhe 
Klasse I: 
SB / OB  Grundanforderungen 
S1 / O1  Grundanforderungen; zusätzlich: geschlossener Fersenbereich, Antistatik, Energieaufnahmevermögen im 

Fersenbereich 
S2 / O2  Grundanforderungen; zusätzlich: geschlossener Fersenbereich, Antistatik, Energieaufnahmevermögen im 

Fersenbereich, Wasserdurchtritt und Wasseraufnahme 
S3 / O3 metallische/-nichtmetallische Einlage, Typ P 
S3L / O3L nichtmetallische Einlage, Typ PL 
S3S / O3S nichtmetallische Einlage, Typ PS 
 Grundanforderungen; zusätzlich: geschlossener Fersenbereich, Antistatik, Energieaufnahmevermögen im 

Fersenbereich, Wasserdurchtritt und Wasseraufnahme, Widerstand gegen Durchstich je nach Typ, Profilsohle 
S6 / O6 Grundanforderungen; zusätzlich: geschlossener Fersenbereich, Antistatik, Energieaufnahmevermögen im 

Fersenbereich, Wasserdurchtritt und Wasseraufnahme, Wasserdichtheit des Schuhs im zusammengebauten 
Zustand. 

S7 / O7 metallische/-nichtmetallische Einlage, Typ P 
S7L / O7L nichtmetallische Einlage, Typ PL 
S7S / O7S nichtmetallische Einlage, Typ PS 
Klasse II: 
S4 / O4 Grundanforderungen; zusätzlich: geschlossener Fersenbereich, Antistatik, Energieaufnahmevermögen im 

Fersenbereich, Wasserdichtheit des Schuhs im zusammengebauten Zustand. 
S5 / O5 metallische Einlage, Typ P 
S5L / O5L nichtmetallische Einlage, Typ PL 
S5S / O5S nichtmetallische Einlage, Typ PS 
 Grundanforderungen; zusätzlich: geschlossener Fersenbereich, Antistatik, Energieaufnahmevermögen im 

Fersenbereich, Wasserdurchtritt und Wasseraufnahme, Wasserdichtheit des Schuhs im zusammengebauten 
Zustand, Widerstand gegen Durchstich je nach Typ, Profilsohle 

  

Klasse I: Schuhe aus Leder oder sonstigen Materialien, mit Ausnahme von Vollgummi – oder Vollpolymerschuhen 
Klasse II: Vollgummischuhe (d.h. komplett vulkanisierte Schuhe) oder Vollpolymerschuhe (d.h. komplett gegossene Schuhe) 
 
Erklärung der Symbole:  
P penetration, Widerstand gegen Durchstich  
A antistatische Schuhe 
E Energieaufnahmevermögen im Fersenbereich 
HI heat isolation, Wäremisolierung des Schuhkomplexes max. bis 150 Grad für 30 min. 
CI cold isolation, Kälteisolierung des Schuhkomplexes bis max. -17 Grad für 30 min. 
WRU/WPA Wasserdurchtritt- und aufnahme Schuh 
WR water resistance, Wasserdichtheit 
HRO heat resistance outsole, Hitzebeständigkeit max. 300 Grad für 1 min. 
FO KraftstoƯbeständigkeit 
M metatarsal protection, Mittelfußschutz 
SR slip resistance, Rutschhemmung auf Fliesen mit Glycerin 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Widerstand gegen Durchstich („P, PL, PS“) 
 
Der Widerstand gegen Durchstich dieser Schuhe wurde im Labor unter Verwendung genormter Nägel und Kräfte gemessen. Nägel 
mit kleinerem Durchmesser und höheren statischen oder dynamischen Lasten erhöhen das Risiko eines Durchstichs, Unter diesen 
Bedingungen sollten zusätzliche Schutzmaßnahmen in Betracht gezogen werden. 
Bei PSA-Schuhen sind derzeit drei allgemeine Typen von Einlagen mit Widerstand gegen Durchstich verfügbar. Dabei handelt es sich 
um Typen aus metallischen und nichtmetallischen WerkstoƯen, die auf Grundlage einer tätigkeitsbezogenen Risikobeurteilung 
gewählt werden müssen. Alle Typen bieten Schutz vor Durchstichrisiken, aber jeder hat unterschiedliche zusätzliche Vorteile oder 
Nachteile, einschließlich der folgenden: 
 
Metallisch (z.B. S1P, S3): Ist weniger von der Form des scharfen Gegenstands/der Gefahr betroƯen, d.h. Durchmesser, Geometrie, 
Schärfe, aufgrund von Verfahren der Schuhherstellung ist es jedoch unter Umständen nicht möglich, den gesamten unteren Bereich 
des Fußes abzudecken. 
Nichtmetallisch (PS oder PL z.B. S1PL, S3L): Ist möglicherweise leichter und flexibler und deckt unter Umständen eine größere 
Fläche ab, aber der Widerstand gegen Durchstich variiert möglicherweise je nach Form des scharfen Objekts/der Gefährdung mehr 
d.h. Durchmesser, Geometrie, Schärfe. Zwei Typen in Bezug auf den erzielten Schutz sind verfügbar. Typ PS bietet unter Umständen 
einen besseren Schutz gegen Objekte mit kleinerem Durchmesser als TYP PL. 
 
 
 
 
 
 
Antistatische Schuhe  

Antistatische Schuhe sollten benutzt werden, wenn die Notwendigkeit besteht, eine elektrostatische Aufladung durch Ableiten der 
elektronischen Ladungen zu vermindern, so dass die Gefahr der Zündung z.B. entflammbarer Substanzen und Dämpfe durch Funken 
ausgeschlossen wird, und wenn die Gefahr eines elektrischen Schlags durch Netzspannungsanlagen zum Arbeitsplatz nicht 
vollständig ausgeschlossen ist. Antistatische Schuhe bauen einen Widerstand zwischen Fuß und Boden auf, bieten jedoch unter 
Umständen keinen vollständigen Schutz. Antistatische Schuhe sind nicht geeignet für Arbeiten an spannungsführenden elektrischen 
Anlagen. Der elektrische Widerstand antistatischer Schuhe kann sich durch Biegen, Verschmutzung oder Feuchte beträchtlich 
ändern. Dieser Schuh wir seiner vorbestimmten Funktion bei Tragen unter nassen Bedingungen möglicherweise nicht gerecht. 

Schuhe der Klasse I können Feuchte absorbieren und unter feuchten und nassen Bedingungen leitfähig werden. Schuhe der Klasse II 
sind beständig gegenüber feuchten und nassen Bedingungen und sollten benutzt werden, wenn die Gefahr besteht, diesen 
Bedingungen ausgesetzt zu sein. 

Wir der Schuh unter Bedingungen getragen, bei denen das Sohlenmaterial kontaminiert wird, sollte der Benutzer die antistatischen 
Eigenschaften seiner Schuhe jedes Mal vor Betreten eines gefährlichen Bereichs überprüfen. In Bereichen, in denen antistatische 
Schuhe getragen werden, sollte der Bodenwiderstand so sein, dass die vom Schuh gegebene Schutzfunktion nicht aufgehoben wird. 

Es wird empfohlen eine antistatische Socke zu benutzen. Daher ist es notwendig, dafür zu sorgen, dass die Kombination aus 
Schuhen, Träger und deren Umgebung in der Lage ist, die vorherbestimmte Funktion der Ableitung elektronischer Aufladungen zu 
erfüllen und während seiner gesamten Gebrauchsdauer einen gewissen Schutz bieten. Dem Benutzer wird daher empfohlen eine 
Vorort-Prüfung des elektronischen Widerstands festzulegen und diese regelmäßig und in kurzen Abständen durchzuführen. 

 

Einlegesohlen 

Sofern die Schuhe mit einer Herausnehmbaren Einlegesohle geliefert werden, bedeutet dies, dass die Prüfungen mit eingelegter 
Einlegesohle durchgeführt worden sind. 

Achtung:  Die Schuhe dürfen nur mit eingelegter Einlegesohle benutzt werden und die mitgelieferte Einlegesohle darf nur durch eine 
Einlegesohle des Herstellers ersetzt werden! 

Das Einlegen einer Einlegesohle kann die Schutzeigenschaften der Schuhe beeinträchtigen!  
Durch das Einlegen einer nicht von ABEBA freigegebenen Einlegesohle verliert der Schuh seine sicherheitsrelevante Zertifizierung! 
  



  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  


